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Unser Rat: Fahr-Rad – Fahr-Rad – Fahr-Rad  
 
 
Liebe Engagierte und Interessierte, 

 
Der letzte UNKEn-Ruf liegt schon eine Weile zurück. Höchste Zeit, dass wir euch 
in Sachen Umwelt-, Natur- und Klimaschutz wieder auf dem Laufenden halten. 

Es sind eine ganze Reihe von Vorhaben und Treffen geplant: 
 

1.  UNKEn-Gang  19. Mai 22           18:30    Eingang Sensental 

 
Weinbau im Einklang mit der Natur 
 
Ist das ein Wunschdenken und doch real möglich? Vorbildlich zeigt sich der naturnahe 
Weinbau besonders an den Terrassen am Deidesheimer Kirchberg in der Lage 
Mäushöhle. 
Für alle interessierten Natur- und Weinfreunde wollen wir die Möglichkeit bieten ein 
Bio-Weingut mit besonderem Charakter kennenzulernen. Das Weingut Michel Andres 
gibt uns am Donnerstag, 19. Mai, einen Einblick in die Arbeit mit der Natur zur Bio-
Weinerzeugung. 
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr der Eingang zum Sensental am Wanderweg „Deutsche 
Weinstraße“. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 18. Mai unter kontakt@unke-gruppe.de, damit wir 
einen Überblick über die Besucheranzahl erhalten. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. 
 

2.  UNKEn-Treff   2. Juni 22              19:30     Weinbar „1911“ 
 
Wir besprechen gemeinsame Vorhaben, schmieden weitere Pläne und diskutieren die 
Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Gremien und öffentlich-rechtlichen 
Körperschaften.  
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung.   
 
Unsere öffentlichen Treffen finden immer am ersten Donnerstag im Monat statt. 
 

3.  Thema: Silbertalwiesen im Gimmeldinger Tal 
 
Die Wiesen im Silbertalentlang des Mußbachs wurden über viele Jahre hinweg nicht 
mehr gemäht. Deshalb wucherten die Feuchtwiesen zunehmend mit Brombeerhecken 
und Waldbäume zu. 
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An zwei Aktionstagen hatte unsere Umweltgruppe in Zusammenarbeit mit dem 
Forstzweckverband Mittelhaardt und in Absprache mit der Naturschutzbehörde die 
Wiesen wieder freigestellt. 
 
Mittlerweile zeigen sich erste Erfolge dieser Arbeit: 
Die durch Hecken und Gehölz unterdrückte Artenvielfalt erwacht wieder zu neuem 
Leben. In sattem Gelb und Grün zeigten sich bereits im zeitigen Frühjahr die 
Sumpfdotterblumen. Weiter Milzkraut, Ufersegge und erste Blätter der 
Sumpfschwertlilien. 
 

       
 
Wir sind gespannt, wie sich die Feuchtwiesen weiterentwickeln. 
                                                     

4.  Thema: Blühende Landschaft 

 
Die Ausgleichsfläche „Im schwarzen Sand" wurde vor drei Jahren 
angelegt und war zuvor Ackerland. Die heimischen Gräser und 
Kräuter geben hier nicht nur ein buntes Bild ab, sondern dienen 
auch als Nahrung und Rückzug für allerlei Insekten. Gelegentlich 
wird die Wiese auch von Störchen und Reihern besucht. 
 
Ganz anders sieht es hier aus:  
Im Naturschutzgebiet Forster Bruch wurde unter anderem die 
Kulturpflanze Phacelia (Bienenweide) eingesät. Die Pflanze stammt 
aus dem westlichen Nord- bis Südamerika und gilt bei uns als Neophyt (gebietsfremde 

Pflanze). Sie lockt zwar Bienen an und steigert die Honiggewinnung, 
ist aber bei uns keine Wirtspflanze zur Eiablage und zum 
Überwintern von Insekten.  
Die mehrjährige Kulturpflanze wird in den Rebzeilen zur 
Humusverbesserung und Unterdrückung von Beikräuter eingesetzt. 
Sie sollte ausschließlich zur Begrünung der Rebzeilen ausgesät 
werden. Doch auch hier kann es beim Pestizideinsatz während der 
Blüte für Insekten gefährlich werden. 
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Mit ihrer Dominanz verdrängt die Bienenweide heimische Pflanzen und ist damit 
schädlich in der freien Natur. Ein Ausbringen in Naturschutzgebieten ist zudem ein 
Verstoß gegen das Naturschutzgesetz (§ 40 BNatSchG). 
Deshalb beim geschenktem oder im Gartenmarkt gekauften Saatguts genau prüfen, ob es 
sich für die freie Natur eignet! Im eigenen Garten oder Blumenkasten ist das dagegen 

unproblematisch      ! 
 

5.  Thema: Pflanzaktion am Meisenbrunnen 

 
Auf dieser Ausgleichsfläche soll eine kleine 
grüne Idylle entstehen. Bei einer spontanen 
Pflanzaktion Anfang Mai haben wir hier, in 
Abstimmung mit der Stadt Deidesheim, 
sieben Bäume und Sträucher dazu gepflanzt. 
Darunter auch drei große Hainbuchen, die 
uns von einer Meckenheimer Familie 
gespendet wurden. Alle Pflanzen standen 
zuvor in großen Töpfen, so dass sie, auch 
nach dem Austrieb, an ihrem neuen Platz 
noch gut anwachsen können.  
Die Stadt will hier noch für einen 
Anfahrschutz der Bäume sorgen. 
 
Die Ausgleichsfläche „Im Meisenbrunnen“ an der nördlichen Deidesheimer 
Gemarkungsgrenze wurde in der Vergangenheit schon öfter als Schuttabladeplatz 
missbraucht. Wir monierten den Zustand auf dieser Fläche und die Stadt Deidesheim 
veranlasste daraufhin die Entfernung von Bauschutt und Lesesteine durch die Feldhut. 
Diese setzte das Material zur Wegeverbesserung ein. Leider wurden auf dem Platz 
mittlerweile schon wieder Lesesteine angefahren und sogar Gartenabfälle verbrannt. 
 
Jetzt hoffen wir, dass an der Stelle nicht gleich wieder Abfälle abgeladen werden. 
Während unserer Aktion haben wir unter den bestehenden Büschen und Hecken einen 
ganzen Sack voll Hausmüll eingesammelt.  
Diese Aktion zeigt, wie gute Zusammenarbeit funktionieren kann. 

 

6.  Thema: Unser Wasser 
 

In den kommenden Wochen haben wir haben uns das Thema ‚Wasser‘ vorgenommen 
und planen für den September eine größere öffentliche Veranstaltung mit 
Diskussionsrunde. 
 
Weiter wollen wir auch Tipps zum Wassereinsparen weitergeben 
 

1. Regendieb ‚klaut' Regenwasser für den Garten  

Die Natur liebt Regenwasser. Den meisten Pflanzen bekommt es besser als das 
Trinkwasser aus der Wasserleitung. Das Umweltbundesamt empfiehlt auch: Das Gießen 
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von Pflanzen, Bäumen, Obst und Gemüse in Haus und Garten ist die einfachste und 
sinnvollste Nutzung von Regenwasser.  
Um Regenwasser aufzufangen eignen sich Regentonnen, Tanks oder Zisternen. Dazu 
setzt man einen Regendieb in das Fallrohr ein.  

Dabei handelt es sich hier nicht um jemanden, der Regen stiehlt      ❗  
Es ist ein kleines, nützliches Bauteil, das es in jedem Baumarkt gibt und aussieht wie ein 
20 Zentimeter langes Rohr mit Schlauchanschluss.  
Mit einem Regendieb kann das Wasser dahin geleitet werden, wo es benötigt wird: 
Entweder in einen Auffangbehälter, oder auch direkt in den Garten. 
Eine gezielte Versickerung des Regenwassers ist vorteilhaft für die Umwelt, denn es hilft 
den Grundwasserspeicher wieder aufzufüllen. Der Boden kann das Regenwasser 
speichern und etwa an besonders heißen Sommertagen nutzen. Die Erde bleibt länger 
feucht und trocknet nicht so schnell aus.  
Regenwasser ist zudem kostenlos. Versickert es im Garten läuft es auch nicht ungenutzt 
in die Kanalisation. Mit dieser kleinen Investition (~ 50 €, je nach Ausführung) lässt sich 
sogar Geld sparen. 
 

7.  Stadtradeln 2022 

 
Für den Landkreis Bad Dürkheim findet das Stadtradeln im Zeitraum vom 29. Juni bis 
19. Juli statt.  
Wir haben ein eigenes Team (UNKE-Umweltgruppe) beim Stadtradeln angemeldet.  
Bitte meldet euch an!  
www.stadtradeln.de/deidesheim 
                                                                                                                                                                                                                           

Über den LINK kommt ihr direkt auf die Seite vom Landkreis Bad Dürkheim. 
Ihr scrollt die Seite etwas nach unten und wählt unter den beteiligten Kommunen erneut 
www.stadtradeln.de/deidesheim aus. Dann öffnet sich die Seite der VG Deidesheim. Hier 
könnt ihr euch neu registrieren oder den alten Account von letztem Jahr reaktivieren.  
Beim Smartphone kommt man direkt zur VG Deidesheim! 
 
 
Jeder Kilometer zählt! Nicht nur für uns, sondern vor allem für die Umwelt!   

Für die Energiewende umsteigen 

Fahr Rad ! 

• Es verbraucht keine fossilen Energien. Knapp die Hälfte aller Autofahrten sind 
kürzer als fünf Kilometer. Doch gerade bei diesen Kurzstrecken verbraucht der 
Motor im kalten Zustand besonders viel Kraftstoff. Deshalb fährt man sie 
idealerweise mit dem Fahrrad! 

• Es verbessert die körperliche Fitness und baut Stress ab. 
• Es bringt Lebensfreude und macht munter. 

Vielen Dank, dass ihr dabei seid!  
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8.  Was kann jeder von uns tun? 
 

Bei der Frage, was kann ich selbst tun, um mich für Umwelt, Natur und Klima einzusetzen, ist 

es auch möglich, folgende ‚Newsletter’ zu beziehen, um z.B. bei Unterschriftenaktionen diese 

Initiativen zu stärken. Die Aufzählung ist willkürlich, erhebt nicht den Anspruch auf 
Vollzähligkeit und UNKE übernimmt keine Verantwortung über Inhalte. Die aufge-
zählten Organisationen thematisieren vor allem Umwelt- und gesellschaftspolitische 
Probleme und Anliegen.  Sie sind kostenlos und jederzeit wieder abzubestellen. 
 

www.fridaysforfuture.de;  
www.aurelia-stiftung.de;  
www.regenwald.org; 
www.foodwatch.org; 
www.changeverein.org/online-petition;change.orge 
www.wemove.eu; 
www.nabu.de; 
www.duh.de;     Deutsche Umwelthilfe 
www.attac.de; 
www.avaaz.org; 
www.umweltinstitut.org/newsletter;      Umweltinstitut München e.V. 
www.weact.de; 
www.albert-schweitzer-stiftung.de; 
www.wwf.de,  
www.oxfam.de; 
www.bund-naturschutz.de; 
www.peta.de; 
www.mehr-demokratie.de; 
www.inkota.de; 
campact.de; 
 
In Vorfreude auf unsere kommenden Treffen grüßt 
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